
 

 

 

Einladung zum Vortrag 

Mobbing: Der richtige Blick in die falsche Richtung? 

von Prof. Dr. Mechthild Schäfer 

 

am Donnerstag, 10. November 2016 um 20:00 Uhr 

in der Aula des BG Gallus  

 

Wenn einer in der Klasse leidet und fast alle mitmachen, nennt man das Mobbing. Und das passiert, 

obwohl die meisten Schüler Mobbing doof und richtig unfair finden. Aber wenn’s in der eigenen Klasse 

passiert, gelten andere Regeln. 

Viele Aktivitäten gegen Mobbing scheitern, weil ein Fazit der Evaluationen großer 

Interventionsprogramme in der Praxis immer noch vernachlässigt wird: die effizienteste 

Prävention/Intervention kommt aus der Klasse selbst und ist in zwei von drei Fällen erfolgreich. 

Dass Mobbing ein Gruppenphänomen ist, scheint inzwischen ähnlich unstrittig wie das Wissen, dass es 

ein Gruppenprozess ist, der in Klassen bei Mobbing abläuft. Auch über die Protagonisten existiert 

weitgehend Einigkeit. Immer noch am Anfang hingegen ist unser Verständnis der Mechanismen, die 

die Dynamik in der Klasse antreiben. Kann der Wechsel von einer kompetenzorientierten Perspektive 

zu einer ressourcenorientierten Perspektive Impulse für die Prävention geben und neue 

Forschungsfragen inspirieren? 

 

 

Referentin:  Prof. Dr. Mechthild Schäfer ist Privatdozentin am 

Department für Psychologie der Ludwig-Maximilians-Universität in 
München. 

Sie lehrt Entwicklungspsychologie und konzentriert sich in ihrer 

Forschung auf Themen wie Beziehungen im Kindes- und 
Jugendalter, Aggression und Mobbing in Schulklassen als 

Gruppenphänomen, Stabilität von Mobbingrollen und 
Konsequenzen von Mobbing. Sie geht dabei auch auf die 

Bedeutung der Pädagogen im Umgang mit Schülerproblemen ein. 

 

 

Der Eintritt ist frei. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

 
Kriemhild Büchel-Kapeller Harald Fessler  

Obfrau EV BG Blumenstraße  Obmann EV BG Gallus 


